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Deutſches Reich
Die Nordd Allg Ztg über die Spenden

ans der Briefmappe Hammerſtein s
Während die konſervative Preſſe im engeren Sinne ſich über

die Briefe die der Vorwärts dieſer Tage veröffentlicht hat
noch nicht äußert vermuthlich weil ſie in ihrer Verlegenheit
noch nicht weiß wie ſie ſich herausreden ſoll ſchreibt die

Norddeutſche heute folgendes
Was die Frage anbelangt wie der Vorwärts in den Beſitz

dieſer Briefe gelangt ſein mag ſo ſind verſchiedene Möglichkeiten
denkbar die der Leſer mit leichter Mühe ſich zuſammenſtellen
wird Der Zweck den das ſozialdemokratiſche Blatt mit der
Veröffentlichung erſtrebt iſt kkar Es will einmal dem Urtheil
die Wege bahnen daß die monarchiſche Geſinnung und die Be
theuerungen der Loyalität in der konſervativen Partei nur
Lippenwerk nur Deckmantel für Eigennutz und herrſchſüchtige
Jntriguen wären Es will zweitens den Glauben hervorrufen
daß ihm die Schriftſtücke von dem Freiherrn von Hammerſtein
ſelbſt eingeliefert wären daß alſo ein Maun der jahrelang
eine ſo hervorragende Stellung in der konſervativen Parkei ein
genommen hat einer bis zum Aeußerſten unwürdigen Handlungs
weiſe fähig wäre Jn erſterer Hinſicht ſind die Bemühungen
des Vorwärts fruchtlos die Behauptung daß die monarchiſche
Treue bei den Konſervativen nur auf den Lippen und nicht im
Herzen ſitzt iſt eine Unwahrheit die nur ausſprechen kann wer
das Gros und den wirklichen Kern der konſervativen Partei
nicht kennt die konſervative Partei hat es lediglich an
der erforderlichen Vorſicht Urtheilsſchärfe undEnergie fehlen laſſen um die Mögkichkeit daß ein ſolcher
Schein ſich bildet an allen Punkten zu verhindern

Hier müſſen wir einen Augenblick Halt machen denn die
Art wie die Norddentſche die Konſervativen zu entlaſten ſich
bemüht iſt doch gar zu luſtig und nett Würde die Nord
dentſche wenn andere Parteien ſich erlanbten die Regierimg
und auch die Perſon des Monarchen in derſelben Weiſe anzu
greifen wie die Agrarier es jabrelang gethan dies auch nur
auf Mangel au Vorſicht Urtheilsſchwäche und Energie
zurückzuführen geneigt ſein Schwerlich Uebrigens iſt dieſe
Darſtellung der Norddeutſchen für die Kouſervativen durchaus
keine Schmeichelei da dieſelbe doch ſchließlich auf das
Sprüchlein hinansläuft Sie wiſſen nicht was ſie thun
Die Nordentſche ſteckt s ihren Konſervativen dann aber doch
noch gehörig indem ſie ſagt

Die gehäſſige die Antorität der Regierung überhaupt er
ſchütternde Kritik die tendenziöſe bei jeder Gelegenheit heraus
gekünſtelte und an den Haaren herbeigezogene Kritik gegenüber
der Regierung oder einzelnen Miniſtern aber müſſen wir wenn
wir in der Unterwühlung der Antorität ein Hauptmerkmal der
Sozialdemokratie erkennen und ſie aus dem Grunde bekämpfen
auch wirklich den Sozialrevolutionären allein überlafſen
Leider erſtreckt ſich die Verwilderung der poli
tiſchen Sitten aber noch weiter Man ſtand in den
letzten Jahren wiederholt vor der Frage ob wir in eine
Aera der ſkrupelloſen Befehdung des Gegners mit jedem ſich
darbietenden Mittel auch der illoyalen Jndiskretion des be
wußten unehrlichen Urtheils oder der perſönlichen Bearbeitung
mit der Schmutzſchleu er eingetreten wären

Daß ſich die Spitz dieſer Sätze an die Adreſſe derer von
Ploetz und Genoſſen richtet iſt zweifellos Und die Nord

ISelbſthilfe angewieſen

deutſche hat da ganz recht Ein Unterſchied zwiſchen konſer
vativem und ſozialdemokratiſchem Gebahren war in den letzten
Jahren kaum zu merken

Nachdruck verboten

Die Flucht der Kaiſerin Eugenie

Von Dr R Robolsky
Das Geſchick das den Kaiſer Napoleon in Sedan ge

troffen erfuhr in Paris zuerſt der Miniſter Jerome David
am 2 Sept abends durch eine chiffrirte Depeſche aus Brüſſel
Sie lautete Mac Mahon getködtet der Kaiſer gefangen
Aufenthaltsort des kaiſerlichen Prinzen mir unbekannt Der
Miniſter theilt den Jnhalt ſofort der Kaiſerin mit Sie
hört die Nachricht wie ſtumpfſinnig an Die zwei vorher
gehenden Wochen waren für ſie eine imig Qual ein wahrer
imnoraliſcher Todeskampf geweſen keine Stunde verging wo
nicht eine Depeſche kam die ein neues Unglück meldete oder
ein altes beſtätigte Unter dieſen Thränen in dieſer Ver
zweiflung zwiſchen Arbeit und ſchlafloſen Nächten litten ihr
Geiſt und ihr Körper gleich ſehr Sie hielt ſich nur aufrecht
durch ſtarken Kaffee und konnte nur ruhen nachdem ſie große
Doſen Chloral genommen Letzteres wurde aber ſchließlich ſo
viel daß die Kaiſerin förmliche Anfälle von Somnambnulismnus
bekam mit ſtarren offenen Augen daſaß nichts von dem be
merkte was um ſie vorging und nichts von dem verſtand was
man ihr ſagte
Die Kaiſerin ſchickte noch denſelben Abend zu Thiers der

vor einem Monate durch eine Vermittlerin vom Kaiſer ein
Miniſter Portefeuille verlangt hatte Proſper Merimée
übernahm die Miſſion Allein Thiers ſagte Nach Sedan iſt
nichts mehr zu machen abſolut nichts Und als man ihn
bat wenigſtens einen Rath zu ertheilen ſagte M Thiers er
wiſſe keinen Einige Getreue ſo der Marquis de Caſtal
vajac bemühten ſich die Kaiſerin daſür zu gewinnen mit der
Regierung ſich nach einer Provinzialſtadt zurückzuziehen und
von dort aus vor einem Handſtreich der Revolution geſchützt
mit Preußen zu unterhandeln Die Kaiſerin weigerte ſich
jedoch abſolut Jhr Poſten ſei in Paris wo die Gefahr
berrſche und die Jntereſſen des Landes konzentrirt ſeien Am
Tage darauf ſchickte ſie noch zwei mal zu Thiers und zu
dem öſterreichiſchen Botſchafter Fürſten Metterniſch Alles

dem Kaiſer

beförderung übergeben hatte Sie lautete

umſonſt
Am 3 Sept einem Soungabend nachmittags 3 Uhr traf

in den Tuilerien vom Kaiſer die Depeſ
zuvor der preußiſchen Militärbehörde in Donchery zur Weiter

che ein die er am Abend Schl

Uebrigens theilt die Freiſ Ztg über das Schickſal der
Hammerſtein ſchen Briefe folgendes mit Die Briefe Stöcker s
und des Frhrn v Hammerſtein an Parteigenoſſen im Kreiſe
Bielefeld welche durch den Vorwärts jüngſt veröffentlicht
ſind ſtammen wie man uns aus Bielefeld ſchreibt aus einer
Papiermaſſe die ſchon vor zwei Jahren zum Ein
ſtampfen beſtimmt war Sozialdemokratiſche Arbeiter
haben dieſe Papiere vor der Vernichtung bewahrt und es iſt
deren Jnhalt ſchon damals in Bielefeld in engeren Kreiſen
bekannt geworden

Garde oder Feuerwehr
Jn der Reichstagsverhandlung anmt 8 Mai 1895 über die

Umſturzvorlage verſicherte Abg Auer die Sozialdemo
kraten wollten keine gewaltſame Aktion ſie wollten der Armee
nicht den Gefallen thun ſie vor die 8 Millimeter Gewehre zu
bringen Darauf antwortete Kriegsminiſter Bronſart von
Schellendorff Jch muß erklären daß die Armee es
als ihre vornehmſte Aufgabe betrachtet an die Grenzen zu
marſchiren wenn ſie bedroht ſind und daß ſie ſich ſehr wohl
bewußt iſt daß der Lorbeer der ihre Fahnen ſchmückt nicht
auf den Straßen grünt auf denen man unbokmäßige Pöbel
haufen zu Schagaren treibt Wir betrachten es als eine an
genehme Pflicht das der Polizei und der Feuerwehr zu
überlaſſen Jn ſeiner Rede am Sedantage aber hat nun
der Kaiſer ein eventuelles Aufgebot der Garde gegen die Un
botmäßigen in Ausſicht geſtellt Der Kriegsminiſter wird alſo
ſeine Auffaſſung ändern müſſen

Noch eine Mahnung an die Landwirthſchaft
Der Statthalter von ElſaßLothringen Fürſt zu Hohen

lohe Langenburg hat bei einem Beſuche den er der
lothringiſchen Stadt Diedenhofen abſtattete um dort der
Feier des 50jährigen Beſtehens des landwirthſchaftlichen Kreis
vereins beizuwohnen eine Anſprache gehalten in der er der
Nordd Allg Ztg zufolge ansführte

Unwillkürlich wendet ſich der Geſchädigte an die Regierung
die ſoll ihm helfen Das iſt leichter geſagt als gethan bei den
Urſachen die die Noth der Landwirthſchaft herbeiführen Da
oder dort kann wohl rig Erleichterung geſchaffen werden im
großen und ganzen iſt aber die Land wirthſchaft auf

Eine genoffenſchaftliche Organi
ſation der kleinen Betriebe iſt dringend geboten damit dieſe der
Vortheile die ihnen aus der Benutzung künſtlicher Dungmittel
ſowie der Maſchinen erwachſen können theilhaftig werden Auf
Koſten der anderen Erwerbszweige kann und darf
jedoch die Land wirthſchaft von der Regierung nicht
unterſtützt werden weil ſonſt die Fürſorge für die An
gehörigen des Staates in einſeitiger Weiſe gehandhabt würde
Die Regierung iſt verpflichtet möglichſt den Bedürfniſſen aller
Angehörigen des Landes in gleicher Weiſe gerecht zu werden
Eines kann ich Sie aber verſichern daß ich jede gerechte Maß
regel unterſtützen werde die verſpricht der Landwirthſchaft zu
Hilfe zu kommen Jch bin ſelbſt Landwirth empfinde ſelbſt wie
ſchwierig die Lage der Landwirthe ſich angeſichts der gänzlich
veränderten Verhältniſſe auf dem Weltmarkt geſtaltet habe aber
die feſte Ueberzeugung daß nur der Staat auf die Dauer
feſten Beſtand hat dem zur Baſis eine lebenskräftige ſolide
land wirthſchaftliche Bevölkerung dient Handel und Gewerbe
können auf die Dauer ohne ſie auch nicht gedeihen Jn dieſer
Anſicht weiß ich mich einig mit unſerem allergnädigſten Herrn

Das Heer iſt ge
ſchlagen und gefangen auch ich ſelbſt bin Gefangener Dann
wurden ſofort der Geheime Rath die Präſidenten des Senats
und der geſetzgebenden Verſammlung und die Miniſter nach den
Tuilerien berufen Das heraufziehende revolutionäre Unge
witter ſollte mit Waffengewalt beſchworen werden Senat und
geſetzgebende Verſammlung am nächſten Morgen zuſammen
treten

Jn der Nacht vom 3 auf den 4 Sept da alle Berichte
die Revolution für den nächſten Tag aviſirten ſchickte die
Kaiſerin dreimal nach dem Louvre woſelbſt General Trochu
der Gouverueur von Paris reſidirte Man antwortete der Gene
ral der ſehr ermüdet geweſen ſchlafe Ferd de Leſſeps ein
Verwandter der Kaiſerin berichtete ihr der General habe die
Nacht in Berathungen mit den Chefs der Revolution zuge
bracht Um 9 Uhr morgens am 4 Sept erſchien der Ge
neral endlich und nach einer Beſprechung mit der Kaiſerin
worin er über die Maßregeln zur Unterdrückung der Jnſur
rektion berichtete fand er im Vorſaal wieder eine Phraſe in
dem er dem Admiral Jurien mit den Worten die Hand
drückte Welch bewundernswerthe Fran Das iſt eine
Römerin Jn demſelben Augenblick als die Menge am 4
unter Mittag ohne ernſtlichem Widerſtande zu begegnen die
letzte Sitzung des Corps législatik ſprengte und nach dem
Stadthauſe zog wo die Republik proklamirt wurde hatte die
Kaiſerin eine Deputation von Abgeordneten zu empfangen die
als einziges Mittel einer gewaltſamen Umwälzung zuvorzukom
men der Regentin riethen ihre Vollmachten einer von der
Kammer zu ernennenden proviſoriſchen Regierung zu über
tragen Die Kaiſerin ſagte die Vertreter des Landes thäten
vielmehr beſſer ſich um die Regentin zu ſchaaren um wenigſtens
einen ehrenvollen Frieden zu erlangen Eine Großmacht läßt
eben durch unſeren Botſchafter eine Medigation anbieten anf
Baſis der Jntegrität des Territorinms und der Beibehaltung
der Dynaſtie Jch habe die Vermittelung bezüglich des erſten
Punktes e bezüglich des zweiten zurückgewieſen
Ueber die Beibehaltung der Dynaſtie hat ſich das Land allein
anszuſprechen Die Kaiſerin ſpielte damit guf eine Depeſche
de Generals Fleury Boilſchaſters am Petersburger

dofe an
Es iſt 4 Uhr geworden und die Tuilerien ſowie der

kaiſerliche Fahne am Maſte eingezogen wird um das Volk zu

Das Steigen der Alters und Jnvalidenrenten
Ein Vergleich zwiſchen dem erſten vom Reichs Verſichernugs

amt an die Vorſtände der Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
anſtalten geſandten Rundſchreiben über die Reutenvertheilung
auf das Jahr 1891 mit dem kürzlich für 1894 veröffentlichten
zeigt wie ſehr die Rentenguszahlung in dem kurzen
Zeitraum von vier Jahren zugenommen hat Jm Jahre 1891
betrug die Summe der zur Auszahlung gelangten Renten
15,3 Millionen wovon auf Preußen 10,5 Millionen entfielen
Jm Jahre 1894 war die Geſammtfumme auf 34,6 Millionen
geſtiegen die auf Preußen entfalleude auf 23,0 Millionen
Allerdings handelte es ſich im erften Jahre nach dem Jnkraft
treten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes nur
um die Altersrente weil bei der Jnvalidenrente auch für die
Uebergangszeit eine Wartezeit von einem Beitragsjahre vor
geſchrieben war Jedoch wenn man auch nur die Summen
der Altersrenten mit einander vergleicht ſo iſt diejenige des
Jahres 1891 im Jahre 1894 ſchon um nahezu 63 Proz
geſtiegen nämlich von 15,3 auf 244 Millionen Die
Steigerung der jährlich auszuzahlenden Altersrenten
ſummen iſt naturgemäß in den letzten Jahren eine weniger
ſchnelle als diejenige der Jnvalidenrenten Die Summe
der letzteren iſt beiſpielsweiſe vom Jahre 1893 auf 1894 um
nahezu das Doppelte in die Höhe gegangen von 5,2 auf 10,2
Millionen Dementſprechend wird der Antheil den die Jn
validenrenkte an der Rentenauszahlung überhaupt hat auch
immer größer Jm Jahre 1893 entfielen von je 100 M
Rentenzahlung noch 81 auf die Alters und 19 auf die Jn
validenrente im Jahre 1894 ſtellte ſich das Verhältniß ſchon
auf 71 und 29 Bekanntlich iſt mit der Mitte des laufenden
Jahres die allgemein vorgeſchriebene Wartezeit für die Jn
validenrente von fünf Beitragsjahren zu Ende gegangen Es
wird demgemäß die Steigerung des Antheils der Jnvaliden
renten an der Geſammtrentenauszahlung von da an noch
mehr als bisher beſchleunigt werden ſo daß der Zeitvunkt
wo beide Rentenarten ſich bezüglich der Höhe ihrer jährlichen
Auszahlungen die Wage halten werden nicht mehr fern iſt
Schon die Rentenvertheilung für das laufende Jahr wird
wieder eine ſtarke Steigerung zu Gunſten der Jnvalidenrente
aufweiſen Ueberdies wird der Bericht für das laufende
Jahr auch zum erſten male über die Rückzahlung von Bei

trägen an weibliche Verſicherte die eine Ehe eingehen ſowie
an Hinterbliebene von Verſicherten Mittheilungen machen

Das geplante Rektorenſeminar für Theologen
Gegen die Errichtung des Nektorenſeminars für Kandi

daten der evangeliſchen Theologie an der Univerſität
Göttingen die der frühere Seminardirektor jetzige Pro
feſſor der Theologie Dr Knoke beabſichtigt erhebt die hau
noverſche Lehrerſchaft energiſchen Proteſt Jn dem
Organ des Provinziallehrervereins der Hann Schulztg
wird ausgeführt

Wie hat ſich die Lehrerſchaft dieſer neuen Einrichtung gegen
über zu verhalten Sie kann nicht anders als ſcharfen Proteſt
dagegen zu erheben da durch das Unternehmen des Profeſſors
Knoke dem berechtigten und zumeiſt anerkannten Streben der
Lehrer nach Fachanfſicht in ihrem Sinne geradezu entgegen
getreten wird Die Lehrerſchaft kann es nicht dulden wenn der
Ueberfluß an Theologen ohne weiteres der Volksſchule zugewieſen

beruhigen Der Erfolg ſchlägt jedoch ins Gegentheil um
Mit wüſtem Geſchrei ſtürmt die zügelloſe Menge auf das
Schloß Fürſt Metternich und der italieniſche Geſandte
Nigra kommen herbeigeeilt und drängen die Kaiſerin zur
Flucht Graf Hériſſon Adjutant Trochu s der der
Kaiſerin bei und nach ihrer Abreiſe wichtige Dienſte geleiſtet
insbeſondere ihre Koſtbarkeiten gerettet hat meint die Kaiſerin
ſei nicht bedroht geweſen ſie hätte bleiben ſich unter den
Schutz Trochu s ſtellen können und wäre auf dieſe Weiſe
vielleicht imſtande geweſen den Thron der Napoleoniden zu
retten Nigra und Metteruich wichen aber ſeit dem 2 Sept
uicht von ihrer Seite ſie machten ſie ganz toll mit ihren
Schilderungen der Greuel die ihrer harrten und ließen nicht
von ihr ab bis ſie ſie in eine Droſchke geſetzt und aus den
Tuilerien fortgeſcheucht hatten

Als die Kaiſerin in Hut und Mantel ſtehend einige Biſſen
aß ehe ſie die Tuilerien verließ warf ſie einen letzten Blick
um ſich und benterkte die fatale Depeſche in welcher der Kaiſer
ſeine Gefangennahnie anzeigt Zuerſt will ſie dieſelbe mit
nehmen ſagt jedoch nach einigem Beſinnen Nein es iſt
beſſer daß man ſie hier findet wenn man die Tuilerien ge
nommen hat Und ſie legt das Papier auf den Schreibtiſch
damit es in die Augen falle Die Palaſtdamen wollten die
Kaiſerin ſämmtlich begleiten Dieſe entließ ſie jedoch mit den
Worten Jch danke Jhnen Jch will niemanden in mein
Mißgeſchick mitziehen Sehen Sie in Frankreich darf man
kein Unglück haben

Sie nahm einen kleinen Reiſeſack und Fürſt Metternich gab
ihr den Arm Baron Nigra führte die Vorleſerin der
Kaiſerin Madame Le Breton die ihre Gebieterin nicht ver
laſſen wollte Die zwei Botſchafter rn die Damen durch
den Lonvre auf die Stkraße ſetzten ſich mit ihnen in einen
Fiaker indem Fürſt Metternich dem Kutſcher zurief Nach
dem Bonulevard Haußmann n dieſem Augenblicke ging ein
Straßenjunge vorbei und rief Das iſt die Kaiſerin
niemand achtete auf ihn Auf dem Bonlevard Hanßmaun
ſetzten ſich die Flüchtlinge kurzen Abſchied von ihren Begleitern
nehmend in einen auderen Fiaker und fuhren zu dem amert

oßgarten ſind von Volksmaſſen umitobt als plötzlich die Vorzimmer warten un

kaniſchen Zahnarzte Evans der die Kaiſerin ſchon Arae
gekannt hatte und viel in den Tuilexien verkehrte Einige Zeit

uſultanken in
urdetz

lucht der

mußten die Damen ein den anderen
als ſie darauf gergaſen

war der Zahnarzt ſo beſtürzt und konnte die



wird um in ihr die leitenden und beſſeren Stellen zu erlangen
ſie würde ſich ein Armuthszeugniß ausſtellen wenn ſie zugäbe
daß in ihrer Mitte nicht die zur Schulleitung erforderlichen Kräfte
u finden ſeien err Profeſſor Knoke der früher SeminarDixetlor geweſen iſt ſollte die Lehrerſchaft beſſer kennen um

nicht zu verſuchen durch eine betrübende Einrichtung das von
höchſten Stellen anerkannte Streben der Lehrer nach Vervoll
kommnung zu hemmen Wir hoffen daß die demnächſt in
Göttingen ſtattfindende Provinziallehrerverſammlung unſere An
ſicht zu der ihrigen macht und einen Beſchluß herbeiführt der
dem Standesbewußtſein der hannoverſchen und der geſammten
deutſchen Lehrerſchaft entſpricht

Will die Lehrerſchaft die ihr drohende Schädigung von ſich
abwenden ſo wird ſie ſehr konſequent vorgehen müſſen denn
bei der heute in höheren Regionen herrſchenden Strömung
darf Profeſſor Knoke für ſeinen Plan des Wohlwollens von
oben ſicher ſein

Zoll und Steuerhinterziehung
Jm letzten Vierteljahrsheft für Statiſtik des Deutſchen Reichesfindet ſ eine Nachweiſung aller im Etatsjahr 189495 ver

hängter Zoll und Stenerſtrafen die nach manchen Richtungen
hin recht intereſſante Momente darbietet Jm ganzen ſind
14,144 Perſonen wegen Uebertretung der Zoll und Steuer

efetze verurtheilt worden und zwar 13,850 Perſonen zu Geld
trafen im Geſammtbetrage von 705,743 M und 294 zu
Freiheitsſtrafen Außerdem hatten 10,569 Perſonen 47,888 M
Ordnnngsſtrafen zu zahlen Wegen Zollhinterziehung wurden
7421 Perſonen mit 148,894 M Geldſtrafen belegt während
die hinterzogenen Gefälle 28,281 M betrugen Der Reichs
ftempelabgabe ſuchten ſich 5992 Perſonen mit 968 zu ent
ziehen und hatten das mit einer Buße von 61,316 M zu
ſühnen Hier ſtehen wirklich Riſiko und Gewinn wenn man
davon überhaupt ſprechen darf in keinem Verhältniſſe zu
einander Anders ſtellt ſich die Sache bei der Hinterziehung
der Branntweinſteuer ier konnten nur 363 Jndividnen
verurtheilt werden Die Geſammtſtrafe belief ſich auf 460,944
Mark für 173,062 hinterzogene Gefälle m allgemeinen
kommen Verurtheilungen wegen Grenzſchmuggels zumeiſt bei
dieſen Verurtheilungen in Betracht Unter den wegen Zoll
hinterziehungen beſchlagnahmten Waaren ſteht Salz mit
10,517 Kilo an erſter Stelle dann folgen Tabak mit 1871
Branntwein mit 1545 Kaffee mit 1302 Zucker mit 1105
Kilo Salz wird viel an der ruſſiſchen und belgiſchen Brannt
wein meiſt an der franzöſiſchen Grenze geſchmuggelt Jm
Großen und Ganzen erſieht man aus dieſen Zahlen daß der
Schmuggel ehedem ein ſehr umfangreiches Gewerbe ganz be
dentend zurückgegangen iſt Fürſt Bismarck ſagte einmal im
Reichstage daß es nicht mehr für anſtändig gelte Zollbeträge
oder Steuern zu hinterziehen

Natlionalverein für Geſundheitspflege
Der Nationalverein zur Hebung der Volksgeſundheit iſt

bekanntlich ſeit dem Tage wo ihm ſeitens der preußiſchen
Staatsregierung zur Durchführung ſeiner gemeinnützigen
Zwecke das alte Reichstag sgebäude überlaſſen wurde
der Gegenſtand heftiger Preßangriffe geworden So wurde
ihm vorgeworſen daß er durch die regierungsſeitig ausdrücklich
gutgeheißene Einrichtung eines Ausſtellungsreſtaurants in
der von ihm unternommenen Hygiene Ausſtellung gegenüber
dem natienglen Gebände ſich einer großen Pielälloſigkeit
ſchuldig gemacht habe Ferner wurde mit großem Nachdruck
wiederholentlich die Nachricht verbreitet daß Se Durchlaucht
der Fürſt Reichskanzler und deſſen Gemahlin dem Vereine
das bisher bethätigte Wohlwollen entzogen hätten nachdem
ſie über deſſen wahren Charakter inzwiſchen aufgeklärt worden
ſeien Bei dieſer Sachlage hielt es der Vereinspräſident
Geh Ober Reg Rath und vortragender Rath im Staats
miniſterium Freiherr von Broich für geboten in ausführ
lichen Berichten an den Fürſten Hohenlohe der als preu
ßiſcher Miniſterpräſident zugleich ſein perſönlicher direkter
Vorgeſetzter iſt die Vereinsziele nochmals näher darzulegen
Es wurde in einer Denkſchrift beſonders auch darauf hin
gewieſen daß die Entwickelung der im alten Reichstagsgebäude
unternommenen Ausſtellung für Volksgeſundheit zweifellos
unter der Meinung gelitten habe daß die maßgebenden Re

mehr entgegenbrächten Der Reichskanzler hat ſich veranlaßtWo r Erlaß vom 19 Auguſt d J dieſer Auffaſſung
entſchieden entgegenzutreten indem er unter gusdrücklicher
Bezugnahme auf die erwähnten Vorſtellungen den humanen
Vereinsbeſtrebungen ſegensreichen Erfolg wünſcht uch der
Finanzminiſter Herr Dr Miquel hat Gelegenheit genommen
einem Vorſtandsmitgliede gegenüber mündlich die unveränderte
Fortdauer ſeiner wohlwollenden Geſinnungen gegen den Verein
auszudrücken und ſeinen demnächſtigen Beſuch der Ausſtellung
im alten Reichstagsgebände anzukündigen

Verſchiedene Mittheilungen
Eine pariſer Studienkommiſſion die ſich mit den

ſozialen Verhältniſſen Deutſchlands beſchäftigen will
wird nach einer Mittheilung der Hamb Nachr demnächſt in
Berlin eintreffen Die Mittel zu dieſem Unternehmen ent
ſtammen einer Schenkung des Grafen Chambrun an das Muſée
Social An der Spitze der Kommiſſion die zwei Monate auf
ihre Aufgabe verwenden wird ſteht der Unilverſitätsprofeſſor
Dr jur Georges Blondel der u a auch Dr de Sainte Croix
bei der internationalen Konferenz in Berlin 1890 Mitglied der
franzöſiſchen Delegation angehört Eine ähnliche Kommiſſion
begiebt ſich gleichzeitig zum Studium der Arbeiterverhältniſſe
nach England

Der Ausſchuß zur Unterſuchung der Waſſer verhältniſſe
der von Ueberſchwemmungsgefahren am meiſten heim
Fern Stromgebiete Preußens hat bei ſeiner letzten

ereiſung der Stromgebiete Weſt und Oſtpreußens ſich auchmit der drei der Einwirkung der Waſſerverhältniſſe der einen

auf die der anderen Provinz beſchäftigt Die Nogat übt be
kanntlich auch eine Wirkung auf die Spülung des Friſchen Haffs
aus Jnfolgedeſſen hat ſich der Oberpräſident von Oſtpreußen
Graf Wilhelm Bismarck auch ſchon an der Bereiſung der
Weichſel betheiligt und den Erörterungen die bei Gelegenheit
derſelben ſtattfanden beigewohnt

Die Auer ſche Rede ſoll wie der Vorwärts meldet in
nächſter Woche als Agitationsbroſchüre herausgegeben werden
Die Sozialdemokratie empfindet alſo das Bedürfniß auch außer

Berlins ſich im Sinne dieſer Rede für das Verhalten ihrer
reſſe am Sedantage zu entſchuldigen

Wie der Bresl Ztg aus Neiſſe geſchrieben wird hat
ein Graf aus der dortigen Gegend deſſen Vermögen auf eine
Million und zweimalhunderttauſend Mark geſchätzt wird in
Monaco beim Baccarat nicht weniger als 600,000 alſo
ſein halbes Beſitzthum verloren Der Verluſt hat den Herrn
Grafen ſo angegriffen daß er mit dem nächſten Steamer der
fällig war eine Erholungsreiſe nach einer der deutſchen Kolonien
wie man ſagt nach Kamerun angetreten hahen ſoll Auch
ein Nothleidender

Ausland
Frankreich Bei den Manövern im Oſten macht ſich

Wäaſſermangel auf den Bahnſtationen empfindlich be
merkbar Das Reſervoir des Bahnknotenprmktes Chalindrez
iſt vollſtändig trocken Es iſt zwar neu angelegt doch vergaß
man die Waſſerzufuhr zu ſichern Die Blätter weiſen auf
die aus dieſen Zuſtänden erwachſende Gefahr im Mobil
machungsfalle hin

Serbien Der Entſchluß des ſerbiſchen Exkönigs
Milan in Paris dauernden Aufenthalt zu nehmen wird in
den ſerbiſchen Blättern lebhaft erörtert Male novine
ſagen Die Beweggründe die Milan zu dieſem Schritte be
ſtimmten ſind uns nicht bekannt aber wir glanben daß die
ſelben von ſo delikater Natur ſind daß man ſie einer öffent
lichen Diskuſſion nicht unterziehen kann Wir können jedoch
nicht umhin es als ſehr tranrig zu bezeichnen daß die Eltern
des Königs entzweit ſind und getrennt von ihrem einzigen
Kinde leben Jn Paris ſpricht man von koloſſalen Spiel
verluſten die der ehemalige Serbenfürſt kürzlich gehabt hat
Es ſoll ſich um über eine Million Francs handeln die er
zum größten Theil in Ermangelung von Baargeld auf Wort
ſetzte Wider Erwarten hat er bereits alles prompt geregelt
und man will daraus ſchließen daß es ihm inzwiſchen gelungen
iſt gegen Verpfändung ſeines Ruhegeldes einen neuen Millionen
pump anzulegen Es ſcheint daß er ſich der Spielleidenſchaft
immer mehr hingiebt und daß er darauf losarbeitet ſich
gänzlich zu ruiniren Seine Schuldenlaſt wird in eingeweihten

Provinzial Nachrichten
J Hohenmölſen 6 Sept Tod des Bürgermeiſters

Geſtern abend 9 Uhr ſtarb nach kurzem Krankenlager nach
dem tags zuvor ein operativer Eingriff ausgeführt worden war
der hieſige Bürgermeiſter Karl Ackermann Die herzliche
u me aller Kreiſe der Einwohnerſchaft an dem Todesfalle

entſpricht dem langjährigen Wirken und der aufopfernden Hin
gabe des Verſtorbenen an das Wohl und Gedeihen des Gemein
weſens und der Bürgerſchaft Der Verſtorbene bekleidete mit
einer außergewöhnlichen Schaffenskraft begabt viele Aemter
Er war gleichzeitig Direktor des Vorſchußvereins Mitglied desKirchenraths Vertreter der Staatsanwaltſchaft Standesbeamter
Amtsvorſteher Mitglied des Kreisausſchuſſes und des Provinzial
Landtages und der Kreis und Provinzial Synode Sein Ab
leben wird in unſerer Gemeinde ſehr empfunden werden Mit
allen öffentlichen und privaten Verhältniſſen war er genau ver
traut ſeine Liebenswürdigkeit und Güte mit denen er jedem zu
jeder Stunde zu dienen bereit war ſeine Hnmanität fern von
d Wort und Formkram ſichern ihm ein dankbares An

enken

J Erfurt 6 Sept Handelskammerbericht Der
ſoeben ausgegebene Bericht der hieſigen Handelskammer
für das Jahr 1894 ſtellt zunächſt feſt daß ſich die wirthſchaftliche
Lage im Kammergebiet gegen das Vorjahr kaum verändert hat
Faſt alle Zweige des Handels und der Jnduſtrie im Bezirke
klagten über den ſteten Rückgang der Preiſe ihrer Artikel das
Geſchäft ſei ungünſtig geweſen und der Gang deſſelben ſchleppend
Nur vereinzelt und in Bezug auf ſpezielle Branchen wie bei
ſpielsweiſe die Damenmäntel Konfektion die Schuhfabrikation
einige Zweige der Maſchinenfabrikation das Bankgeſchäft uſw
konſtatirt der Bericht wenn auch nicht günſtige Geſchäftsergeb
niſſe ſo doch mehrfache auf eine Beſſerung der Verhältniſſe hin
deutende Anzeichen Jm Anſchluſſe hieran wird gefagt Wenn
wir in unſerem vorjährigen Berichte hervorgehoben haben daß
die infolge der Mac Kinleybill und der e des Silbers
verringerte Kaufluſt in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
die verwirrten politiſchen und finanziellen Verhältniſſe dar ſüd
amerikaniſchen Staaten und der damals noch beſtehende Zollkrieg
zwiſchen Deutſchland und Rußland vornehmlich auf die Export
induſtrien unſeres Bezirks ſchädigend gewirkt hätten ſo können
wir heute feſtſtellen daß in allen dieſen Beziehungen im Laufe
des Berichtsjahres eine erfreuliche Beſſerung eingetreten iſt und
das erhebliche Steigen der Getreidepreiſe in den erſten Monaten
des laufenden Jahres berechtigt wohl zu der Hoffnung daß auch
für die Landwirthſchaft wieder beſſere Zeiten eintreten werden

w Aken 6 Sept Oberpfarrer Verletzt Brand
An Stelle des vor kurzem als Superintendent nach Liebenwerda
verſetzten hieſigen Oberpfarrers Uhle wurde am 27 Aug von
den hieſigen kirchlichen Körperſchaften unter Vorſitz des Herrn
Superintendenten Hund aus Kalbe a/S der 3 Prediger hieſiger
Kirchen Paſtor Witte einſtimmig zum Oberpfarrer gewählt
Die 3 Pfarrſtelle iſt nun anderweit zu beſetzen Auch hier
wurde eine en auf der Straße durch einen von Kindern ab
gebrannten Feuerwerkskörper derartig an der Bruſt ver
letzt daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

Heute nachmittag brannte es in der Philippsburg der
engſlen Straße unſerer Stadt Das Wohnhaus und die
Stallungen der Wittwe Aue wurden in kurzer Zeit ein Raub
der Flammen

3 Genthin 6 Sept Neues Eiſenbahn Projekt
Marktverlegung Es ſind Unterhandlungen im Gange zwecks
Erbauung einer Eiſenbahn Vollbahn mit vorläufigem Seknndär
betrieb von Neuſtadt a D über Rathenow nach Genthin
Geſtern Abend fand im Vöddeker ſchen Saale hierſelbſt unter
Vorſitz des Bürgermeiſters Winter eine Verſammlung ſtatt in
welcher beſchloſſen wurde beim Stadtverordneten Kollegium die
Bewilligung der Koſten der weiteren Vorarbeiten zu beantragen
Theilweiſe ſind auf der Linie die Vorarbeiten bereits im Gange
Durch den Bau dieſer Bahn mit Fortführung derſelben nach
Zerbſt würde eine neue weſentliche Verbindung Süddeutſchlands
mit der Oſtſee geſchaffen Der kalendermäßig auf den 16 d
anberaumte Vieh und Pferdemarkt hier iſt in Verbindung
mit dem Krammarkt auf den 17 d verlegt worden

Grofzleinungen 5 Sept Der Jgel als Hühner
feind Wohl überall wird der Jgel als nützlicher Mänſever
tilger und muthiger Schlangentödter von den Menſchen geſchont
Daß derſelbe aber auch Hühner angreift hat man bis jetzt wohl
noch nicht geglaubt Folgender Vorfall giebt hiervon Zeugniß
Jn einem hieſigen Hofe blieb der Hühnerſtall der auf ebener
Erde liegt aus Verſehen in der Nacht offen Plötzlich erhob
ſich daſelbſt ein furchtbarer Lärm und der Hausbeſitzer welcher
eilend aus dem Bette aufgeſprungen war fand in dem Hühner
hauſe einen Stacheligel der ſich an dem Schenkel eines Huhnes

gierunngskreiſe dieſem Unternehmen keine günſtige Meinung

Kaiſerin ſo wenig begreifen daß er ſelbſt ſich erſt auf die
Straße begab um ſich von der Gefährlichkeit der Situation
zu überzeugen Wenige Augenblicke reichten hin um ihn zu
vergewiſſern daß die Flucht keine übereilte geweſen iſt und er
erbot ſich nun ſofort in aufopferndſter Weiſe zu helfen Sein
Plan war ſich zuerſt einen Paß durch die Barrieren zu ver
ſchaffen und nachdem dies gelungen wollte er die Kaiſertn
die ſich in dieſe Rolle fügen mußte als Jrrſinnige nach einer
Maison de santé hinter Neuilly befördern Madame
Le Breton hatte die Rolle einer Pflegerin zu übernehmen
Glücklich paſſirte man die von den Nationalgardiſten beſetzten
Barrieren nur einmal wurde der Wagen angehalten und hier
gelang es dem Dr Evans die Gardiſten zu beſchwichtigen in
dem er auf die Kaiſerin deutend den Zeigefinger an die
Stirn legte und ſagte Pſt Pſt Hier fehlt es Regen Sie
die Kranke nicht anf Man erkannte den Arzt und wünſchte
ihm und ſeiner Patientin glückliche Reiſe

So war die erſte Gefahr glücklich überſtanden und man er
reichte St Germain und Mantes ohne Hinderniß Während
die Kaiſerin an dem letzteren Orte kurze Zeit ausruhte traf
D Evans die Vorkehrungen zur Weiterreiſe indem er den bis
dahin benutzten Wagen nach Paris zurückſandte und ein anderes
Gefährt miethete

Die Geſellſchaft beſtieg einen ſogenannten Berliner dem zwei
miſerable Gäule vorgeſpannt waren Jn einem kleinen Dorfe
La Commanderie ging das Gefährt nicht mehr weiter und
alle Peitſchenhiebe nutzten nichts Evans ſuchte und fand einen
Bauer der ſich anbot andere Pferde zu verſchaffen Es ge
lang und dem alten Fuhrwerk wurden jetzt zwei neue Gänle
vorgeſpannt Der Eigenthümerin der letzteren gefiel das Ge
fährt ſo gut daß ſie ausrief Sehen Sie eine Königin könnte
nicht ſchöner fahren Die Kaiſerin überlief es kalt ſie glaubte
ſich erkannt Aber es war nichts die Frau hatte ihren Aus
ruf nur zufälliggethan

In Evreux fuhr ſie gerade über den Marktplatz als der
neue Präſekt vor der verſammelten Bevölkerung die Republik
proklamirle Am 6 September abends wurde Deauville er
reicht nach einer ununterbrochenen Fahrt von 36 Stunden
Die Kaiſerin litt ſeit einigen Tagen an einem ſtarken

Kreiſen bereits auf drei Millionen Francs geſchätzt

hing ſie am Schlag des Wagens auf ſo daß der Luftzug
während der Fahrt ſie trocknen konnte

Jm Hafen von Deanville lagen zwei Yachten Die eine die
Gazelle, gehörte dem Sir John Burgoyne einem perſön

lichen Freunde Napoleon s III An ihn wandte ſich Doktor
Evaus aber der Engländer weigerte ſich entſchieden Er ſei
Fremder und wolle ſich in die Politik nicht miſchen Auch ſei
ein Sturm im Anzuge Dann wende ich mich an die ameri
kaniſche Yacht, ſagte der Doktor Das rathe ich Jhnen
nicht, erwiderte der Engländer wenn Sie nicht abſolut er
trinken wollen Das iſt kein Schiff ſondern ein Zuber er
hält die See nicht aus Der Doktor drang nun nochmals in
den Engländer und ſchließlich gab dieſer nach Um nicht auf
zufallen ging die Geſellſchaft abends ſpät an Bord und
morgens 6 Uhr am 7 September fuhr die Gazelle ab
Die Yacht war ein Segelſchiff nur 45 Fuß lang und die

einzige Kabine die ſie hatte war nur 2,50 m groß Jn
dieſem Loche ſaßen 23 Stunden ſo lange dauerte die Ueber
fahrt vier Perſonen die Kaiſerin Madame Lebreton
Doktor Evans und Sir John Bonrgoyne Das Wetter war
ungemein ſtürmiſch und Sir John hatte die größte Angſt weil
er ſein letztes Stündlein gekommen glaubte Die Kaiſerin war
bedeutend ruhiger war ſie doch der großen Gefahr entronnen
von den Republikanern aufgefunden zu werden

Am 8 Sept landete die Kaiſerin glücklich im Hafen von
Ryde auf der Juſel Wight Dort erfuhr ſie daß der Prinz
Louis Napoleon ſich in Haſtings befinde wohin derſelbe nach
der Kataſtrophe von Sedan gebracht worden war Die
Kaiſerin blieb in Ryde nur ſo lange als nöthig war um den
erſten Dampfer abzuwarten der von dort nach Portsmouth
hinüberfuhr Die Ueberfahrt nimmt in ruhigem Wetter nicht
über eine halbe Stunde in Anſpruch und während des
Sommers fährt vom Morgen bis Abend wohl jede Stunde
ein Dampfſchiff hin und her Es ſind kleine Paſſagier
dampfer die für die Fahrt einen Schilling die Perſon be
rechnen Mit einem dieſer Paſſagierdampſer dem erſten der
des Morgens von Ryde nach Porlsmonth abſuhr machte
Kaiſerin Engenie am 8 Sept die Ueberfahrt Es war um

Schnupfen ſie weinte viel und die Taſchentücher gingen ihraus Evans ſchlug vor die gebrauchten Taſchen

dann ſtimmte ſie zu und der

t entücher zu naß einwaſchen und zu trocknen anfangs weigerte ſich die Kaiſerin Reiſehabſeligkeiten Zwei Frauen und ein einziger Diener
zu und oktor machte ſich ans Werk bildeten ihre Begleitung Außer dieſen waren kaum ein

Er ſtieg aus wuſch die Taſchentücher im Straßengraben und l Dutzend Paſſagiere auf den Schiffe das ſie hinübertrug

18 Uhr morgens die See zug immer noch hoch graue
Nebel Land und Meer das Deck war kalt und

e und zwei Handtaſchen enthielten alle ihre

feſtgebiſſen hatte Der Jgel ließ das Huhn nicht los und erſt
ein wohlgezielter Hieb erlöſte daſſelbe von ſeiner Qual Merk

Jn Portsmouth wurde am Landungsplatze ein Miethwagen
genommen der die Flüchtigen nach dem am entgegengeſetzten
Ende der Stadt gelegenen Bahnhofe führte und dort an
gekommen mußten ſie abermals geraume Zeit warten bis der
nächſte Zug nach Haſtings abging Es iſt eine ziemlich lange
Fahrt längs der Südküſte welche ein oder zweimaligen
Wagewechſel erfordert und es war ſehr dunkel als die
Kaiſerin in Haſtings anlangte Eine telegraphiſche Depeſche
aus Ryde hatte den Prinzen von der Ankunft der Mutter
benachrichtigt er erwartete ſie auf der Treppe des Hotels
Der arme Jnnge Wenige kannten ihn und noch weniger
die rſyertcgteiee Frau der er ſich ſchluchzend in die Arme
warf

Vor dem Marine Hotel wo Mutter und Sohn in Haſtings
ihr Abſteigequartier genommen wimmelte es von Neugierigen
die von Glück ſagen konnten wenn ſie einmal des Prinzen
am Fenſter 7 wurden Die Kaiſerin ſelber wurde der
Menge ſeit ihrer Ankunft in ne nur einmal ſichtbar
das war am Sonntag als ſie in einem Miethwagen zur
Kirche fuhr Sie trug ſchwarz Seibe und hatte einen ſchwarzen
Schleier vor dem Geſicht Sonſt hatte ſie das Hotel nicht
verlaſſen und niemanden empfangen als den katholiſchen Seel
ſorger des Ortes Die Leute ſagten daß ſie leidend ſei und
den größten Theil des Tages im Bett zubringe Das mochte
wahr ſein oder nicht am Fenſter ihres Salons erſchien ſie
nie die Jalonſien deſſelben waren den gamzen Tag über
geſchloſſen und wurden nur des Morgens der Lüftung wegen
eöffnet während die im anſtoßenden zweiten Salon zurHalt aufgezogen blieben Dies war das Gemach ihrer Hof

dame Madame Le Breton in dem ſich der kleine Hofſtagt
zu den Mahlzeiten verſammelte und die wenigen Beſuche
empfangen wurden die ſich einfſtellten unter dieſen die Prin
zeſſin Murat der Herzog mit der Heriogn von Mouchy
der Marquis de Lavalette Madame Canrobert und
wohl noch manche andere denn man ſtieß damals in Haſtings
auf viele franzöſiſche Geſichter von denen ſich ſchwer fagen
ließ ob bloße Neugier oder Anhänglichkeit und geſchäftliche
Pflichten ſie dahin geführt hatte

Jnzwiſchen hatte der unermüdliche Dr Evans ein Aſyl
für die entthronte Kaiſerin und den Prinzen in Chislehurſt
ausfindig gemacht Er miethete daſelbſt das Cambden Honſe
und trat ſeine Rückkehr nach Frankreich erſt an qls er die
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Kaiſerin vor jeglicher Gefahr geſchützt wußte



würdig iſt es daß der J die etwa drei Wochen alten Küchlein
nicht angefallen hat Jedenfalls ſind dieſelben von der Glucke
ſtark vertheidigt Sie war mit ihren Küchlein geflohen und
virgende zu finden Erſt am anderen Morgen ſtellte ſie ſich
wieder ein

S Bad Schmiedeberg 6 Sept Eiſe un
würfe unſeres Bahnhofes waren mir die Lokalitäten für
eine Reſtauration nicht vorgeſehen erſt in letzter Zeit hat man
jedvch noch der Anlage einer ſolchen nung getragen Die
jelde wird am 1 Oktober dem vorausſichtlichen Eröffnun
termine der Bahn Pretzſch Eilenburg gleich mit in Betrieb
avmmen werden Die Dörfer Splan und Moſchwig
kommen Halteſtellen und iſt für erſteren Ort die Anordnung
getroffen worden daß der Beſitzer Löſche des unmittelbar an
der Vahnlinie dort gelegenen Gaſthofes für dieſe Halteſtelle zu
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Aeich mit das Amt des Billeteurs per wird Für das
Dorf Söllichau wird hingegen ein Bahnhof mit Güterab
fertigung eingerichtet der im großen Stile angelegt iſt weil er
wegen ſeiner bevorzugten Lage in der Nähe dreier großer
Königlicher Oberförſtereien von Söllichau Dorna und Falken
berg berechtigte Ausſichten gewährt daß ſich dort ein ſehr
ſtarker Holzverkehr entſpinnen wird Das Waldareal dieſer drei
großen königlichen Forſte beziffert ſich allein auf etwa 60 bis
70,000 Morgen und dazu kommt noch der anſehnliche Waldbeſtand
oon vielen Privatbeſitzern

Ernennungen Der Gerichtsaſſeſſor Trebs in Torgau iſt zum Amts
richter in Kankehmen der Rechtsanwalt Dr Rümler in Zeitz zum Notar für
den Bezirk s Ober Landesgerichts Naumburg a mit Anweiſung ſeines
Wohnſitzes in Zeitz ernannt worden

Perſonal Verändernngen in der Armee Provinz
Sachſen und Thüringiſche Fürſteuthümer Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Danz Sek Lt vom Jnf Regt
Markgraf Karl 7 Brandenburg Nr 60 in das 4 Magdeburg Jnf Regt
Nr 67 Mneller Pr Lt à Ia suite des Fußart Regts Encke Magdeburg
Nr 4 und Direktionsaſſiſt bei den techniſchen Jnſtituten der Art zum Feuer
werkslaboratorium in Spandau verſttzt Strohmeyer Lazareth Ober
nſpeltor zu Magdeburg der Charakter als Rechnungsrath verliehen

8 Leipzig 6 Sept Amerikaniſche Veteranen
Mr Milo Arbeiterwohnhäuſer Die dentſchamerikaniſchen Veteranen werden morgen gegen 3 Uhr

hier eintreffen und vom Bayeriſchen Bahnhof aus unker Muſik
begleitung zunächſt nach dem amerikaniſchen Konſulat und von
dort nach der Centralhalle geleitet werden Abends wird dann
m Panoramagarten ein Kommers und am Sonntag im Kryſtall
galaſt ein Frühſchoppenkonzert ſtattfinden Abends beſuchen die
Gäſte das nochmals zur Aufführung kommende Jubiläums Feſt
piel der Militärvereine Die Paſſiven der falliten Großvieh
dandlung Lauterbach Dollegni Co betragen 266,000 Pe
welcher Summe ea 100,000 M an Aktiven gegenüberſtehen
Mr Milo, der bekannte Sportsman war einer der Chefs der
Firma Lauterbach jun und dürfte durch ſeine Paſſionen
ſehr viel zum Fall derſelben beigetragen haben Mr
Milo befindet ſich noch immer auf Reiſen Soeben
erſchien der Bericht über den gegenwärtigen Stand der
Meyer ſchen Arbeiter Wohnhäuſer in Lindenau
Demnach umfaßt die Geſammtanlage zur Zeit 39 Wohnhäuſer und
bietet Unterkunft für 400 Familien Bebaut ſind im ganzen
6956 qm Es iſt ein freier Raum von 15,000 qm gelaſſen worden
für Höfe Wege und Gärten Von den vorhandenen 400 Woh
nungen iſt zur Zeit nur eine unbe wohnt Jn den Wohnungen
u 710 Erwachſene und 1082 Kinder zuſommen 1792 Perſonen
interkunft Die Familienwohnung koſtet pro Jahr 146,25 Mk

die Einzelwohnung 52,25 Mk

W Dresden 6 Sept Predigt des Prinzen Max
Prinz Max der bekanntlich katholiſcher Prieſter geworden iſt
hat dieſer Tage in der Kapelle zu Hoſterwitz gepredigt Der
Prinz iſt jetzt zu einem längeren Aufenthalte nach England ah
gereiſt

Altenburg 6 Sept Feſtkommers Bibelgeſell
ſchaft Der am geſtrigen Abend zu Ehren der Veteranen
von 1849 1864 1866 und 1870,71 von der Stadt Altenburg
veranſtaltete Feſtkommers iſt glänzend verlaufen Gegen
350 alte Krieger und die hervorragendſten Bürger der Stadt
nahmen Theil Dem Herzog wurde ein Huldigungs
telegramm geſandt das dieſer noch am Abend in der von ihm
gewohnten freundlichen Weiſe erwiderte Unſere Bibel
geſellſchaft hat im verfloſſenen Jahre 813 Bibeln und 286
Neue Teſtamente verbreitet Jn allen Städten des Landes
wurde der großen Hitze wegen in dieſer Woche an mehreren
Nachmittagen der Schulunterricht ausgeſetzt

Zerbſt 6 Sept Baut ſätigkeit Die Bauthätigkeit
für Private liegt auch hier faſt vollſtändig darnieder denn es
ſind im Laufe des Sommers nur wenige Häuſer gebaut Da
gegen ſind hier mehrere ſchöne öffentliche Gebäude erſtanden
Jm neuen Stadttheil iſt eine katholiſche Kirche mit Pfarrhaus
erbaut und im Reptunſchen Garten ſind an Stelle der alten
Wirthſchaftsräume für einen Koſtenaufwand von 100,000 Mark
neue der Zeit entſprechende Wirthſchaftsgebäude entſtanden
Jm nächſten Frühjahr ſoll mit dem Bau eines Gebäudes für
die Reichspoſt begonnen werden Dieſes Gebäude wird aber
zunächſt nicht Eigenthum der Poſt ſondern die Poſt hat mit
einem Maurermeiſter einen Kontrakt für miethweiſe Ueberlaſſung
des zu errichtenden Poſtgebäudes abgeſchloſſen Leider kommt
die neue Poſt nicht in die Mitte der Stadt ſondern in die
Bahnhofſſtraße

Hranienbaum 6 September Kohlenlager Die vom
Kanfmaun Pröpper in Halle angeſtellten Bohrungen auf
Kohle haben der C zufolge ergeben daß die Lager bei
ſenkten am mächtigſten und deshalb zum Abbau am
lohnendſten ſind Augenblicklich iſt ein Jngenieur mit den Vor
arbeiten zur Vermeſſung
nannten Dorfe beſchäftigt

Vermiſchtes
Ein Relief Die berliner StadtverordnetenVerſammlung

wird dem Vernehmen nach von der Stellung eines Straf
auntrages wegen der Jnſchrift an der Gedächtnißkirche abſehen
Der Bildner des Reliefs ſoll Bildhauer Kiefewetter ſein ob
er auch die Skizze der Jnſchriſt entworfen darüber verlautet
nichts Darauf aber gerade kommt es an den Urheber des Ent
wurfes kennen z lernen denn von ſeiner Perſönlichkeit dürfte
es weſentlich mit abhängen welche Stellung die Stadtverordneten
Berlins in dieſer Angelegenheit einnehmen werden Wir hegen
keinen Zwelfel daß man den Uebelthäter ruhig laufen käßt wenn
er eine untergeordnete Perſönlichkeit iſt Hingegen würden wir
es für durchaus angemeſſen halten einmal ein Exempel zu
ſtatuiren falls der Urheber der Jnſchrift in jenen Kreiſen n
ſuchen wäre die ihrerſeits nicht ſchnell genug bei der Hand ſein
können um den Staatsanwalt zum Schutze der bedrohten

einer Bahnlinie von hier nach dem ge

irgendwo ein unbedachtes Wort geſprochen wird Ob die Staats
anwaltſchaft die in viel harmibhſeren Scherzen häufig ſtrafbare

Vergehen erblickt ſich zu einem Einſchreiten en der Entweihung der Kirche veranlaßt finden wird iſt eine Frage für ſich

Sturz aus dem Fenſter Der Selbſtmord durch Sturz
aus dem Fenſter ſcheint in Berlin jetzt epidemiſch werden
zu wollen Geſtern früh iſt wieder einer nach dieſer Methodeverübt worden Der 55 jährige Gaſtwirth Doppskaff vom
Stralauer Platze Nr 28 ſtürzte ſich um 5 Uhr aus einem Fenſter
des dritten Stockes in dem er wohnt auf den Bürger tet hinab
und war ſofort todt Die Veranlaſſung zu dem Selbſtmord
ſcheint Verfolgungswahnſinn zu ſein

Evangeliſches Bier Aus Oed heim erhält die Heilbronner
Ztg folgende auch von anderer Seite beſtätigte Nachricht Zu
dem Sedanfeſt war Sonnenwirth Sandel daſelbſt als Wirth
bezeichnet welcher auf dem geriet Speiſen und Getränke ver
abreichen ſollte Dieſer Wirth bezieht ſein Bier aus der Elſäſſer
ſchen Brauerei in Kochendorf Der Kgl Acciſer und Stadtrath
von Oedheim ſieht ſich deshalb veranlaßt heute nachmittag öffent
lich die Erklärung abzugeben Der Sonnenwirth darf nicht wirth

ſchaften wir wollen kein r Bier Wasmüſſen die Oedheimer für einen Bierverſtand haben wenn ſie
ſogar unterſcheiden können ob das Bier von Proteſtanten oder
Katholiken gebraut iſt

Gattenmord Der Kaufmann Küfner in Bayreuth tödtete
im Wortwechſel ſeine Ehegattin mittels eines Dolches Die Er
mordete hatte ſechs Kinder

Menſchenhändler in London Ueber die ſenſationelle Ent
führung eines fünfzehnjährigen Mädchens Liſette Schweighofer
von Frankfurt nach London durch den Grafen Erich von Lei
ningen Weſterburg und die Schuneiderin Olga Bauern
feind wird berichtet Liſette Schweighofer iſt die
Tochter eines Arbeiters in einem Dorfe bei Frankfurt am Main
Sie hatte öfter Gelegenheit nach Frankfurt zu gehen und die
Stadt machte auf ihre geweckte Phantaſie lebhaften Eindruck
Sie ſaß häufig in den Parks und lauſchte den Klängen der
dort konzertirenden Muſikkapellen in redete ſie eines
Tages die Schneiderin Olga Bauernfeind an eine ältliche
Frau von wenig einnehmendem Aeußeren die bald der
böſe Genins des unwiſſenden Mädchens werden ſollte
Sie erzählte ihm von fremden Ländern und dem Glück das es
dort machen könnte ſtellte ihm allerhand glänzende Engagements
in Ausſicht und das Ende vom Liede war daß Liſelte Schweig
hofer nach mehrmaligem Zuſammentreffen ſich überreden ließ
als ihre Geſellſchafterin zu ihr zu ziehen Sie werde ſo er
klärte die Bauernfeind mit ihr die Welt bereiſen und ihr die
ſernen Länder zeigen Noch galt es die Genehmigung der
Eltern zu erlangen doch das fiel der raffinirten Gaunerin nicht
ſchwer Sie beſuchte die einfachen Leute ſpielte die vornehme
Dame und wohlthätige Gönnerin der Liſette an der ſie angeb
lich großen Gefallen gefunden und machte einen ſo überwältigen
den Eindruck auf dieſelben daß ſie thränenden Auges ihre Tochter
mit ihr ziehen ließen in der Ueberzeugung daß ihr Kind auf
wunderbare Weiſe ihr Glück gemacht habe Liſette reiſte mit der
Bauernſeind nach London Hier angekommen wurde ſie von
ihrer Gönnerin in ein Haus in der Newmanſtreet geführt in
welchem auch der Graf von Leiningen Weſterburg wohnte und
dort wurde ihr zu verſtehen gegeben daß dieſer der Gatte der
Bauernfeind ſei Letztere führte ſie eine Woche lang im Lande
umher und zeigle ihr die Sehenswürdigkeiten dann ſtellte ſie ſie
einem Herrn vor und befahl ihr auf s Strengſte demſelben zu folgen

wohin er wünſchte Liſette leiſtete einen kurzen verzweifelten
Widerſtand der jedoch für das verlaſſene der Sprache un
kundige Mädchen umſonſt war Nun begann ein wahres
Sklavenleben für ſie Das tenunfliſche Weib inſtruirte ſie in
ihrem elenden Gewerbe und zwang ſie mit grauſamer Härte
zur Ausführung deſſelben wobei ſie ſie nie außer Augen ließ
Jhr Verdienſt wurde ihr von dem ſauberen Paare dem Grafen
und der Schneiderin abgenommen und wenn ſie nicht genug
verdiente wurde ſie gemißhandelt Das arme Mädchen fand
Abſcheu gegen dieſes Leben und ſchmerzliches Heimweh nach der
armſeligen Hütte ihrer Eltern Sie ſchrieb mehrmals an dieſelben
aber ihre Briefe wurden unterſchlagen und ſie erhielt
keine Antwort Endlich gelang es ihr mit Hilfe einer anderen
jungen Deniſchen einen Brief an ihre Eltern zu beſördern die
auſs Tiefſte beſtürzt damit auf das frankfurter Polizeiamt
gingen Die Polizei nahm ſich der Sache mit anerkennens
werthem Eifer an und ſetzte das Auswärtige Amt in Kenntniß
welches die londoner Botſchaft ermächtigte einen Antrag auf Aus
lieferung des Grafen und der Schneiderin an die deutſchen Be
hörden zu ſtellen Jnfolgedeſſen erfolgte die Verhaſtung der
Beiden und ihre Ueberführung in das Unterſuchungsgefängniß
Liſette Schweighofer befindet ſich unler Obhut der deutſchen Be
hörden die für ihre Rückbeförderung an ihre Eltern Sorgen
tragen werden

Das Ende einer Schönheit Das Wiener Fobl ſchreibt
Arm und verlaſſen iſt Marietta Angeli die blonde Artiſtin
derentwegen zwei Männer ſich mit Revolverſchüſſen ködteten
zwei andere in den Kerker mußten in der Nähe Wiens ge
ſtorben Sie hat nicht lange und doch viel gelebt ihr arti
ſtiſches Können war ſchwach ihre Reize waren ſtark Sie ſtarb
da ihre Schönheit mit der ſie ſo klug zu rechnen und zu glänzen
verſtanden hatte ſchon im raſchen Verblühben war Sie war
eine Brünnerin und hieß der Mutter nach Katharina
Marſchall Freunden geſtattete ſie die indiskrete Be
hauptung daß ihr Vater ein Herr aus den oberen Ständen
war Als Chanſonnette trat ſie zuerſt auf kleinen Provinzbühnen
auf dann verdrehte ſie den Budapeſter Lebemännern den Kopf
und ſang im Wiener Orphenm internationale Gaſſenhaner
Damals war ſie in der vollen Scbönheitsreife ließ ſich von
vielen verehren hielt ſich einen dreſſirten Tiger und gefiel
ſich in einem ernſt ausſchauenden Liebesverhällniß mit dem
Sekretär des Orpheums Ritter v Gyra Sie hielt ihm nicht
die Treue und er kam wegen Veruntreuung vor die Ge
ſchworenen Die ſchöne Marietta benutzte dieſen Anlaß um
zu Nongcher überzugehen Sie war hier in den Chambres
séparées eine ausgezeichnete Zugkraft Der Abwechslung balber
ließ ſie dann den ruſſiſchen Grafen Krajewski mit dem ſie
ſich auf Reifen begab einen Selbſtmord begehen nicht früher
bevor er ſie auf ſeinen Gütern reiten gelehrt und ihr einen
kleinen Marſtall um die Kleinigkeit von 30,000 G vermacht hatte
Eine der Beweglichſten und Unternehmendſten vom fahrenden
Volk, wurde ſie nun plötzlich Circusdirectorin und zog am
15 November 1893 in die lange verlaſſenen Räume des Wiener
Cireus Renz ein Die Franu Direktorin, eine Künſtlerin in
Koketterie und Augenſprache war keine Meiſterin der Pferdr
dreſſur Es gab einen jnngen Grafen der ſich hieran nicht
kehrte und ihr ſein Herz ſchenkte und nebenbei was er an Geld
auftreiben konnte Bald darauf meldeten die Zeitungen die Ver
haftung eines Ariſtokraten wegen ſchmnutziger Wechſel Doch
ein neuer Goldmenſch war nahe Er hieß Adolf Ferlès und
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Circus Angeli zog nicht auf die Dauer Das Publikum will in
einem ſolchen Hauſe mehr ſehen als ein verblühendes Weib in
Seidentrikots Pferde und Einrichtung kamen bald unter den
Hammer Marietta Angeli verließ darauf die Stadt die ſo
wenig Verſtändniß für ihr Circusgenie hatte trieb ſich dann in

der Provinz als praktiſche Liebhaberin und Cirkusdirektorin herum
und klopfte ſchließlich krank und mittellos bei einer Frenndin
in einer Wiener Sommerfriſche an Hier ſtarb ſie kanm

35 Jahre alt Wie hitzig ſie umworben wie heiß ſie auch geliebt
war wenige werden um ſie trauern

Geographie ſchwach Der Herzog von Orleans das
Haupt des königl Hauſes von Frankreich hat wie der Figaro
konſtatirt ſich aufs neue ein Anrecht auf den Dank der Fran
gern erworben Er t nämlich die Kur in Marienbad zu
er er ſich infolge ſeines myſteriöſen Jagd Kirmeßunfalls in

Südſpanien hatte entſchließen müſſen mit einer Beſchleunigun
beendet um nicht genöthigt zu werden Augen und Ohrenzeugeeiner Sedanfeier zu ſein die in Marienbad wie in allen
deutſchen Städten veranſtaltet wurde Er hat ſich nach
Brüſſel begeben von wo er dieſer Tage nach London abreifen
wird Das Pariſer Boulevardblatt weiß alſo nicht daß Marien
bad eine öſterreichiſche Stadt iſt in der Sedan öffentlich ebenſo
wenig gefeiert worden iſt wie in Brüſſel oder London

Ein Tagebnch über General Bonlanger Ueber den General
Boulanger iſt ein neues Dokument erſchienen welches ihn
namentlich von der Seite des zärtlichen Liebhabers ſchildert Es
iſt das von Dentu herausgegebene Journal de la Belle Meu
nière Die ſchöne Müllerin iſt die Wirthin des Hoteis
des Marroniers in Clermont Ferrand wo Bonlanger damals
kommandirender General des 13 Armeecorps und ſeine Geliebte
Frau von Bonnemains abzuſteigen pflegten Die Wirthin
ſcheint mit beiden Liebeslenuten ſehr intim geſtanden zu haben
Jhre Aufzeichnungen beſtätigen daß Boulanger ſeiner Liebe zu
Marquerite alles aufopferte Mag auch das Tagebuch der
Wirthin eine litterariſche Ueberarbeitung erfahren haben ſo
macht es doch den Eindruck der Anfrichtigkeit und bietet den
Reiz eines wirklichen Romans aus dem Leben

Der Meſſias von Sieilien Man ſchreibt aus Syrakus
vom 28 Auguſt Ein neuer Meſſias hat eine Art von Mor
monenthum in einer von ihm gegründeten Kolonie bei uns ein
geführt und täglich ſtrömen ihm neue Anhänger Männer ſowohl
als Frauen aus den Gemeinden Chiaromonte Licordia Monteroſſo
und Raguſa zu Weiber und Männer ſtellen ſich ohne irgend
welche Vergütung freudig in ſeinen Dienſt arbeiten opferwillig
für ihn und betheuern Jedem der ſie darum befragt daß ſie be
reit ſind für den nenen Chriſtus in den Tod zu gehen
Der Erzbiſchof von Syrakus Monſignore La Vecchia hat den
Meſſias Prätendenten ſowie die Anhänger ſeiner Kolonie bereits
exkommunizirt allein dieſe nehmen keinerlei Notiz von dem Bann
füuch Riggio Sebaſtiano der als Ziegenhirt auch unter
dem Spitznamen latti di piccuru latti di S Ziegenmilch
bekannt war erklärt daß er berufen ſei zur Verkündigung einer
neuen Lehre die ſich über ganz Sicilien verbreiten werde ſeine
Formel lautet Jm Namen des Glaubens Gemeinſchaft des
Erdreichs und des Weibes Und dieſes auf Wohlleben begründete
Evangelium findet einen ſo großen Anhang daß die Behörden
von Syrakus denen es bisher nicht gelungen ſich des neuen
Apoſtels und ſeiner Schaar zu bemächtigen ſich bereits um Bei
ſtand an die Regierung gewendet haben

Nener Schwindel Jn Spaa wird in den Spielſälen
das verbotene Glücksſpiel mittels Spielmarken aus Perl
mutter betrieben die von den Spielern beim Eintritt an der
Kaſſe gekauft und beim Verlaſſen der Ränme an derſelben Sielle
wieder in Geld umgeſetzt werden Jn letzter Zeit ſetzte ein
Franzoſe täglich beim Hineingehen für durchſchnittlich 1500 Fres
dieſer Marken um während er ſich an den Spielen kaum für
einige Fres betheiligte Der Direktor des Kaſinos machte darauf
Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft und es wurde ermittelt daß
der Franzoſe für etwa 60,000 Fres Spielmarken von Croupiers
erhalten und an der Kaſſe verſilbert hat Die Croupiers erhielten
von ihm einen Theil des Gewinnes

Perſonalnachrichten Ein überzengungstreuer Journaliſt
der nicht viel weniger als ein halbes Jahrhundert tapfer auf
ſeinem Poſten geſtanden Herr Herrmann Holdheim Redac
teur der Berliner Volkszeitung vollendet heute ſein ſieb
zigſtes Leben sjahr Jm März 1849 begründete er zuſam
men mit Dr Bernſtein die Urwählerzeitung die in der
berliner Preſſe lange Zeit allein mit rückſichtsloſent
Freimuth die hereingebrochene Reaktion bekämpfte und
mit Entſchiedenheit die Errungenſchaften der Märzbewegung
gegenüber dem reaktionären Novemberminiſterium und der
junkerlich pietiſtiſchen Camarilla vertheidigte Holdheim deſſen
liebenswürdiger Humor und ſcharfer berliner Witz die populären
Leitartikel Bernſtein s ergänzte wurde in dieſer Zeit ſehr häufig
wegen Preßvergehen zu Gefängnißſtrafen verurtheilt Als die
Urwählerzeitung der fortgeſetzten Verfolgung durch die Polizei
erlag gründete Franz Duncker im Jahre 1853 die Volkszeitung
deren Redaktion Bernſtein und Holdheim übernahmen Seitdem
iſt Holdheim beſtändig in der Redaktion dieſes Blattes geblieben
und gehört zu den angeſehenſten Perſönlichkeiten der berliner
Publiziſtik

Wanren und Produktenberlehte
Getreide

London 68 Sept Sehlussberieht Markt ruhig Englischer
Weizen fest knapp fremder zu Gunsten der Käufer übrige Art kel
unverändert Von sehwimmendem Getreide Weizen rubig aber stetig
Gerste geschäftslos

Liverpool 6 Sept Weizen 1 d niedriger MAlehl ruhig
Am sterdam 6 Sept Weizen vnt Termine uuverändert per Nov

143 do ver März 146 Roggen loco ſester do gut Termine behauptet
per Okt 97 per hlärz 102

Antwerpen 6 Sept
behauptet Gerste ruhig

Fetersvnrg 8 SeptHafer loco 3,40
Oelsaaten Oele Fettwanren

8Stettin 6 dept Ruböl loco unveräud per Sept 43 70 per Okt
43 70

Breslau 6 Sept Rühöl per Sept 43 50 per Okt 44,00
Köln v Sept Rühöl loco 49,00 per Okt 46, 0 Kr
Bremen 8 Sept Schmalz Fester Wileox 32 Pfg Armonr

shield 32 Plg Cudnhy 33 Pfg Fairbunks 27 Vſg Speek Ruhig
Short elear middling loco 30

Hambvurg 86 Sept Küböl unverzolit ruhig loco 45
Pest Sept Kohlraps per Ang Sept 9,65 d 975 Br
Paris 6 Sept Sehlusserieht Rüböl fest per Sept 49,90

per Okt 49 75 per Nov Dex 49,75 per Jan April 50,50
Antwerpen 6 Sept Schmalz per Sept 789 Margarine ruhig

Rüböl loco 22 per flerist 2B Per

Weizen behauptet Roggen ruhbig Haler

Weizen loco 8,00 Roggen loco 5,00

Amstevrdam G Sept
Mai 212

Pereraburg 8 Sept Talg looo 48,00 per Aug
Smereten

ſchoß ſich als Defrandant eine Kugel durch den Kopf Der

empfehlen zu

bedeutend ermässigten
Preisen

Potersburg 68 Sept anf loco 41 00 Ieinsant o00o 11 50
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Crefelder Seidenhaus F BlanKenstein
VerKaufstelle alle a S Leipziger Strasse

Special Geschäft für Seidenstoſte Sammete Plüsche
von den billigsten bis zu den feinsten Artikeln Denkbar grösste Auswahl bei zeitgemüss niedrigsten Preisen

Mache ganz besonders auf mein überaus grosses Lager in Bad V tlleiderst offen aufmerksam

v n ſ S z S esjeder Art in meiner umS 3 Mark S PreiseI Wark Abtheilnng vonS 50 Pfa ch ſich 2,50 bisS S zeichnet ſich vor jedem anderen Gasglühlicht aus durch t BIS Abhin Ilentre S e e r de Schmcerſtr S iehtstärke Farbenschönheit SämmtlieheS 24 a e Festigkeit an dauernde Strahlung Grössen undd Gasevsparniss Rilligkelt S Weitenin

D grosser VarbenS S D Auswahl2 äusserst7 Andenh Strickjacken vere empfehltan EHadlkee S Gaosalühlichtſyſteme denn trotz ſeiner größten Vorzüge liefere ich um demſelben eine allgemeine Ver E Schnee Weh

empſiehlt a S breitung zu verſchaffen einen completten Apparat Brenner Glühkörper und Cylinder für nur A Ebermann

in zröſiter Auswahl Halle aſS Gr Steinstrasse 84
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Aus erster IIand
verſende jedes Maß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn Paletot und Joppen
ſtoffe zu Original Fabrikpreiſen

Niemand verſäume meine
Muſſtercollection zuverlangen
welche auch an Private frei über

ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emrnerteh
Tuchfabrikant

Spremberg Lauſitz

Man kanft
neue und gebrauchte Möbel
jeder Art in Jröſzter Auswahl u
zu billigſten Preiſen nur bei r
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Gebrauchte Laden Con

tor n Reſtaurgtions Ein
richtungen Pianinos und
dergl m kauft ſtets
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 r
Gebrauchte Möbel

j Art ſow gauze Nachlaſſe kauft ſtetsFriedrich belleke
Geiſtſtraße 25

7Pianinos
größte Auswahl am Platze zehn
renommirten Fabriken empfiehlt zu
billigften Preifen

H Lüder S e ähäne
früher Pinnofabrik Zeitz

Alleiniger Vertreter der welibe
rühmten Hof Pianofortefabrik G
schwechten Berlin 8
Zahle höchſte Preiſ ſe für abgelegte

Gardrb Militäruniformec
Bſtlg p Altmann 1,J

e Prospecte sofort umsonst und portofrei 60

NB Vertreter an allen Plä itzen geſucht
Telegr

7 s

J B 2V c S

S

Erſatz Glühkörper 1 Mk 25 Pf

OttoI 3708
Steuer Stephanienplathz

Fernspr Steuer
PDresden Stephànienplatz 17

r S
2 e

Ulrichſtraße 62
empfiehlt als Spectalltät

Rittergüter Hötels Reſtaurants

o öäenmit eiſernem Aufſatz oder mit Thon Etagen

Regulir Füllöfenh neue geſchmackvolle Bee einfach und reich vernickelt bunt emaillirt

Jriſche Peutilations Dauerbrandöfen
mit Chamotte Ausfütterung

Größte Heizſähigkeit bei ſparſamſtemm Brennmaterial Verbrauch
Helzkraft 50 bis 600 Kubikmeter Preiſe von 20 Mk an

Loeenholds Füll Regulir undLufiheizungsö en
verbeſſertes Amerikaniſches Syſtem

ſchwarz vernickelt emaillirt für Räume von 50 1200 Kbmkr

Demmer s univerſal Mantelöfen
für Säle Schulen Kirchen

i feckert
Spaa Ich heerde für Hgusbaltungen

e

Gienanth s Danerbrandöfen
hochfein vernickelt und emaillirt

Prima e GrößſtteReferenzen AuswahlBeſte e BilligſteAnusführung S Berechnung

S Cement RohreJ dauerhafter und
S ihleue j fief ſern l anihe e nene denghaterp u Gr Stein r 30 S en u r

e r S e e
5DD h

PAVI SEILER
TVCH VERSAND GESCHAFI

Für Private vortheilhafteste Bezugsquelle

Abgabe jeden beliebigen Maasses zu Herreu und Knaben
4Anrügen Deberziehern etc

Muster und Waare erfolgt vollkommen portoſrel

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel

Albert Reipseh Halle als
Cementwerke Silberhütte Anhalt

wwwr e

ch ehGko5

HalleſcheJalouſſe Pollcdenfobrik

Franz Rudolph
liefert unter Garantie

Zugjalonſien

mit G nen undbandRollladen
auf Drell mit Lichtſchlitz oder
mit Stahlblättchen verbunden

Reparaturen
jeder Art villigſt

Billigſte Bezugsquelle für ale Jglonße
Bedarfsartikel

O G Sohresler un
Carl Gottlob Schuster Gegr 1824rkneukirchen Fribacher Str 255/256

versendet direct zu Fabrikpreisen eins
anerkannt vorzögſichen Musikinstrumento
und Saiten Man verlange Sunter Hinweis auf r
W BGSilte genau zu adressirenn Il

t und IISS blb

sohienen BDrehseheiben
Weilichen Schiebe Bühnen
VWaggons Bahnmeilsterwagen
ſowie alle Erſatz n Befeſtigungs
materiglien fabriziren u lieferg

Orenstein Koppel
Fabriken f Siſenbahebedarf

Leipzig Packhofſtr 9 ad6 Pfund Brot für 50 t

46 2 e
An Sonn und christlichen Feiertagen

findet Kein Vorsaud statt

HALILBE SAAIB
Neue Promenade 14

Mil 3 Veiblättern
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